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7. Informationen der ansässigen Sportvereine

Lennard Ganschow und Julius 
Thiemer vom Löwenberger SV 
hatten nach ihren fantastischen 
Auftritten im Landesfinale von 
„Jugend trainiert für Olympia“ 
am 18. Juni im heimischen 
Waldstadion nur kurze Regene-
rationszeit, denn am Sonntag 
standen die Norddeutschen 
Meisterschaften der U18 im 
niedersächsischen Göttingen 
auf dem Wettkampfplan. 
Lennard war im Dreisprung 
qualifiziert, Julius im Kugelsto-
ßen und Diskuswurf.
Mit soliden 11,77 m sicherte 
sich Lennard Ganschow Platz 5 
im Finale der Dreispringer, ohne 
seine Bestmarke von 12,17 m 
angreifen zu können.
Julius steigerte sich nach 

mäßigen Kugelstoßergebnissen 
der vergangenen Wochen auf 
sehr gute 14,12 m und wurde 
mit dem 3. Platz in der Ku-
gelstoßkonkurrenz belohnt. 
Noch besser lief es beim 
Diskuswerfen. Trotz des einset-
zenden Regens, der den Wurf-
ring rutschig machte, konnte er 
sich im 4. Versuch auf sehr gute 
42,23 m verbessern und den 
verdienten Norddeutschen 
Vizemeister feiern. Dauerrivale 
Jacob Arbeit hatte auch in 
diesem Wettbewerb mit 
51,01 m die Nase vorn.
Somit haben sich die Norddeut-
schen Meisterschaften wieder 
als gute und erfolgreiche Bühne 
für die Löwenberger Leichtath-
leten erwiesen.

Erfolgreiche Bühne –  
norddeutsche Meisterschaften der U18 in Göttingen

Sportfrauen laden ein zum  
4. Wanderfrühstück um Großmutz
Treffpunkt im Großmutzer 
Dorfgemeinschaftshaus am 
22. Juli um 8:30 Uhr zum 
Frühstück.
Anschließend gehen wir ab 
9:30 Uhr ca 1 Stunde eine 
Nordic Walking Strecke um 
Großmutz herum mit und 
ohne Sticks.

Wer mit uns Sportfrauen 
jeden 4. Mittwoch im Monat 
frühstücken möchte, bringt 

etwas zum Büfett nach 
Absprache mit.

Natürlich kann Frau auch nur 
zum Frühstück oder Walken 
dazustoßen.

Bitte vormerken: 
Das nächste Wanderfrühstück 
ist am 26. August.

Anfragen an Ellen Vanselow 
 033084-60110
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7. Informationen der ansässigen Sportvereine

Bei besten meteorologischen 
Wurfbedingungen fanden sich 
die starken Männer und Frauen 
aller Altersklassen im Löwen-
berger Waldstadion zur „21.
Werferklasse in Löwenberg“ ein. 
Seit vielen Jahren ist der Name 
Programm und die wenigen 
Zuschauer wurden auch in 
diesem Jahr nicht enttäuscht. 
Neben den o.g. neuen Stadi-
onbestmarken gab es sehens-
werte Resultate zu bestaunen. 
So schleuderte David Golling 
aus Berlin  den Speer auf 
72,60 m und erreichte damit 
sein Ziel, die Qualifikation für 
die Deutschen Meisterschaften 
zu erreichen. Der achtzigjährige 
Lothar Huchthausen aus 
Arneburg (Sachsen-Anhalt) 
verfehlte die Weltrekordweite 
im Kugelstoßen seiner Al-
tersklasse nur knapp, überzeug-
te ebenso im Diskus-, Hammer- 
und Speerwerfen. Für seine 
außerordentlichen Leistungen 
prämierte Vereinsvorsitzender 
Axel Klicks den rüstigen 
Senioren mit einer Sachprämie, 
da in dieser Altersklasse im 
Löwenberger Waldstadion 

keine Stadionrekorde geführt 
werden. Mit der Werferklasse 
ist die Veranstaltungsreihe der 
Löwenberger Leichtathleten 
2015 vorerst beendet, so dass 
alle Konzentration auf die 
22.Internationalen Löwenspiele 
gerichtet werden kann.
Ein herzlicher Dank geht an alle 
ehrenamtlichen Helfer des 
Löwenberger SV und der 
Libertasschule Löwenberg für 
ihre Unterstützung! 

Axel Klicks
Löwenberger Sportverein

Stadionrekorde  
bei der 21. Werferklasse in Löwenberg 
1. Heiko Illig SC Eberswalde M45 Speer 52,27 m 
2. Eberhard Kliesch Löwenberger SV M75 Hammer 39,35 m
3. Vanessa Bennewitz electr. 
 Hohen Neuendorf W13 Speer 41,00 m
4. Sophie Bennewitz electr. 
 Hohen Neuendorf WU18 Speer 42,37 m  
    (500g)

Erwartungen erfüllt –  
Silbermedaille für Lara
Stolz wie Oscar, so kam Lara 
Sophie Glasow am vergangenen 
Montag zum Wurftraining ins 
Löwenberger Waldstadion. Sie 
hatte in der Brandenburgaus-
wahl die in sie gesetzte Erwar-
tungen erfüllt und hat mit 
32,73 m im Diskuswerfen die 
Silbermedaille gewonnen. In 
einem Wettbewerb unter hohen 
Temperaturbelastungen bewies 

sie einen kühlen Kopf. Ohne 
Betreuung ihrer Vereinstrainer 
gelangen zwar nur 2 gültige 
Versuche, aber der erste reichte, 
um die Konkurrenz aus Litauen, 
Russland, Weißrussland und 
Polen zu distanzieren. Nur Klara 
Podszuk aus Neubrandenburg 
warf weiter als Lara.

Axel Klicks
Löwenberger Sportverein
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8. Kirchliche Nachrichten der Pfarrämter

LÖWENBERG

 SO | 02.08. | 10 Uhr | 
Gottesdienst
 SO | 09.08. | 14 Uhr | 
Gottesdienst
 DO | 13.08. | 14 Uhr | 
Frauenhilfe
 DO | 13.08. | 19 Uhr |
Männerkreis
 SO | 16.08. | 10 Uhr | 
Gottesdienst 
 DO |27.08. | 14 Uhr | 
Frauenhilfe
 FR | 28.08. | 14 Uhr |
Trauung Florian Rechenberger 
und Julia Rechenberger, geb. 
Halwas
 SO | 30.08. | 10 Uhr | 
Gottesdienst zum Schulbeginn 
 MI | 02.09. | 19 Uhr |
GKR-Sitzung

LINDE 

 SO | 02.08. | 14 Uhr |
Gottesdienst 

GRÜNEBERG

 SO | 09.08. | 18 Uhr |
Gottesdienst
 SO | 16.08. | 14 Uhr |
Gottesdienst mit Taufen:
Charlie Gatzke, 
Leonora Cicholski, 
Lisann Ludwig, 
Klara Bäcker
 SO | 23.08. | 14 Uhr |
Gottesdienst 
 SO | 30.08. | 14 Uhr |
Gottesdienst zum Schulbeginn 
mit Taufe Amalie Luise Boch-
mann 
 DI | 01.09. | 19 Uhr |
GKR-Sitzung

TESCHENDORF:

 SO | 09.08. | 10 Uhr |
Gottesdienst 
 MO | 10.08. | 19 Uhr 
Orgelkonzert 
 SA | 15.08.  | 14 Uhr |
Kirchliche Trauung 

Christoph Brückmann und 
Kathleen Mieth
 SO | 23.08. | 10 Uhr |
Gottesdienst
 SA | 29.08. | 13 Uhr |
Gottesdienst zum Erntedank-
fest mit Bläsern
 MO | 31.08. | 19 Uhr |
GKR-Sitzung 

Liebe Gemeinden!
Euer Pfarrer ist nun – nach 35 
Dienstjahren – 65 geworden.
Wir haben gemeinsam einen 
wunderbaren Geburtstag 
gefeiert.

Für die vielen, vielen Glück- und 
Segenswünsche möchte ich 
mich von ganzem Herzen 
bedanken: Für die vielen 
Geschenke, für das Kommen, 
für die Karten, für die Blumen, 
für die Bilder, für die Bücher, für 
den Kuchen, für das Essen, für 
den Wein, für den Gesang, für 
die Musik, für das Anspiel, für 

die Hilfen – für die Fröhlichkeit! 
Danke, danke, danke!

Es war ein sehr, sehr schönes 
Fest für mich und meine 
Familie. 

Ein Hauch von Abschiedneh-
men lag natürlich über dem 
Ganzen. 

Aber nach der letzten Rentenre-
form muss der Jahrgang 1950 
noch vier Monate länger 
arbeiten, so dass mein letzter 
Diensttag der 31. Oktober sein 
wird.

In Sachen Ausschreibung und 
Neubesetzung der Pfarrstelle 
gibt es bisher leider nichts 
Konkretes. Wir müssen offenbar 
Geduld haben. 

Mit herzlichen Grüßen bin ich 
Ihr Pfarrer Gerhard Gabriel 
(Tel.: 80766)


